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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 

am 23. Oktober diesen Jahres haben Sie die 
Gelegenheit, die Verwaltungsspitze der Stadt 
neu zu wählen.

Obwohl ich mich bei der Landesregierung 
von Baden-Württemberg dafür eingesetzt 
habe, dass kommunale Wahlbeamte, die 
sich noch � t für dieses schöne Amt fühlen, 
nicht mit 68 Jahren ausscheiden müssen und 
letztendlich auch damit Erfolg hatte, habe ich 
mich entschlossen zum 1. Januar 2017 in den 
Ruhestand zu treten.

22 Jahre und 9 Monate dur� e ich zusammen 
mit dem Gemeinderat und meinen Mitarbei-
tern die Geschicke von Eppelheim lenken. 
Ich glaube sagen zu können, diese Zeit haben wir genutzt um Eppelheim ein attrak-
tives Gesicht zu geben, die Infrastruktur zu erhalten, sinnvolle Neubauten zu erstel-
len und die Erhebung zur Stadt zu erleben.

Nun aber ist es Zeit aufzuhören. Wie heißt es so tre� end: „Man sollte au� ören, 
wenn es am schönsten ist.“
Diesen Ausspruch von Pfarrer Johannes Brandt habe ich befolgt und werde den 
Wahlkampf interessiert verfolgen.

Ihr

Dieter Mörlein

Ausgabe 33
19. August 2016
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle � 112
Feuerwehrhaus� 76 76 30
Polizei� 110
Polizeiposten Eppelheim� 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd� 3 41 80
Krankentransporte� 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 1 92 92
zahnärztlicher Notdienst� 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf� 112
Giftzentrale Ludwigshafen� 0621/50 34 31
Wasserwerk� 0172 6214893
Friedhof� 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte� 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr	 8.30-12 Uhr
Di	 14-16 Uhr
Mi	 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.

Bauamt� 794-602
Bauhof� 75 66 48
Einwohnermeldeamt� 794-120/121/122/123/124/125
Friedhofsamt� 794-605
Gewerbeamt� 794-111
Grundbucheinsichtsstelle� 794-154
Kasse� 794-217
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle� 794-402
Personal� 794-410/-411/-412
Passamt� 794-120/121/122/123/124/125
Rentenstelle� 794-124
Sekretariat Bürgermeister� 794-101
Sozialamt� 794-120/121
Standesamt� 794-113
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen� 794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1� 766290 
Mo + Fr� 13-18 Uhr 
Mi� 10-18 Uhr
Sa� 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7,� 755051 
Mo, Di � geschlossen 
Mi+Do � 14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr � 14-21 Uhr 
Sa � 13-19 Uhr 
So � 8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schäffner� 794-145
Kernzeitbetreuung� 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison� 76 33 01
Humboldt-Realschule� 76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium,
Frau Horvath und Frau Schuhmacher� 76 55 00

Kindertagesstätten
Kinderhaus Regenbogen, Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Susanne Lorenz� 7390090 bzw. 7390091
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Hintere Lisgewann 11/1
Michaela Neuer� 76 50 82
Kinderkrippe, Hauptstraße 82, Michaela Neuer� 7 37 97 36
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt� 76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, Annegret Gross� 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Strifler� 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Scheffelstr. 11,
Larissa Kuhlmann� 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann� 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle
Schwerstbehindertenbetreuung� 0 62 03/92 85 30

BürgerKontaktBüro e.V., im Rathaus, Zimmer 36� 794-155

Jugendtreff – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
� 76 81 42

Kirchliche Sozialstation Eppelheim, Scheffelstr. 11� 76 38 32

Kommunaler Seniorentreff, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“

Nachbarschaftshilfe der kirchlichen Sozialstation Eppelheim,  
Peter-Böhm-Str. 48/2� 7 56 94 17 o. 76 38 32

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring� 8 76 58 08

Schwangerschaftskonfliktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg,� Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
� info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge� 0800/1110111

Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg,� Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkonfliktberatung

Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg� Tel. 116117
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 – Mo 7 Uhr sowie an Feiertagen 
von 0 – 24 Uhr
Augenarzt von 09 – 18 Uhr anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uniklinikum, neuenheimer Feld 430,
� Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center: 
tägl. 20 – 6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen� Tel. 3 54 49 17

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de� Tel. 0 18 05 30 45 05

Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623 
Öffnungszeiten: Di. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 18 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
� Tel. 30 11 81
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale: � 0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme:� 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr:� 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall:� 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr:� 0 72 61/93 19 31

Apothekennotdienst:
Freitag, 19.8.
Kreuz-Apotheke, Mannheim Str. 277, HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Samstag, 20.8.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Str. 9, HD-Weststadt, Tel.2 13 03
Sonntag, 21.8.
Linden- Apotheke, Lindenweg 2, HD-Rohrbach, Tel.3 33 83 01
Montag, 22.8.
Hirschl-Apotheke, Hauptstr. 20, HD-Altstadt, Tel. 16 04 16
Dienstag 23.8.
Hof-Apotheke, Sofienstr. 11, HD-Bergheim, Tel. 2 57 88
Mittwoch 24.8.
Mathilden-Apotheke,Schwarzwaldstr. 27, HD-Kirchheim, Tel.78 28 18
Donnerstag, 25.8.
Kurpfalz-Apotheke, Mannheim Str. 242, HD-Wieblingen, Tel.83 65 10
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Amtliche 
Bekanntmachungen

VZ 10 Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen

VZ 01 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

Wir bitten um Beachtung!

Bitte geben Sie ab sofort bei den zu veröff entlichten Bil-
der in den Eppelheimer Nachrichten an wer der Urherber 
bzw. die Quellenangabe ist.
Sie müssen eine korrekte Quellenangabe anfügen und 
zudem die Erlaubnis des Urhebers einholen. Bei der Quel-
lenangabe müssen Sie sowohl den Namen und Vornamen 
des Urhebers angeben.
Für die Bildunterschrift ist außerdem anzugeben wer auf 
dem Foto zu sehen ist
Wenn auf dem Bild Personen zu sehen sind, müssen diese 
ebenso der Verbreitung des Bildes in den Eppelheimer 
Nachrichten und auf der Homepage der Stadt Eppel-
heim zustimmen. Allerdings ist eine Zustimmung dann 
nicht nötig, wenn das Bild ein zeitgeschichtliches Ereignis 
dokumentiert.
Sind die Personen auf dem Bild nur Beiwerk oder zeigt 
das Bild große Menschenansammlungen, ist eine Zustim-
mung ebenfalls nicht erforderlich. Wenn Sie also ein Bild 
eines gefüllten Stadions zeigen, müssen Sie nicht erst 
jeden Besucher einzeln fragen, ob er mit der Verbreitung 
einverstanden ist.
Problematisch kann es werden, wenn Sie Bilder, auf denen 
Markenware zu sehen ist, verbreiten.
Sollten Sie geschützte Bilder ohne Erlaubnis verwenden, 
drohen Ihnen Strafen. In den meisten Fällen erhalten Sie 
vom Urheber beziehungsweise von dessen Anwalt eine 
Abmahnung.
Bilder ohne die Angabe des Urherbers bzw. die Quellen-
angabe werden von uns nicht mehr veröff entlicht.

   Spielzeit 2016/2017

   

Der Kartenverkauf hat bereits begonnen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Infos und Kartenverkauf: 06221-794402 oder über reservix.de

   

   

Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage

23.8.  Gerhard Flink  70 Jahre
24.8.  Peter Scherer  70 Jahre
27.8.  Dieter Hölzel  75 Jahre

 Herzlichen Glückwunsch!

Geschwindigkeitsmessung am 22.07.2016

Uhrzeit Messstelle Straße Fahrradstraße Kfz
Durchfahrtsverbot absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %
missachtet

06:00-09:00Schwetzinger Straße 1609 37 2,30 27 1,68 7 0,44 3 0,19 0 0,00
09:10-11:45Hauptstraße 627 124 19,78 88 14,04 29 4,63 6 0,96 1 0,16
12:05-13:25Mozartstraße 2 28 1 3,57 0 0,00 0 0,00 0 0,00 1 3,57

Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

Geschwindigkeitsmessung am 25.07.2016

Uhrzeit Messstelle Straße Fahrradstraße Kfz
Durchfahrtsverbot absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %
missachtet

12:00-14:05 Schulstraße 128 15 11,72 11 8,59 4 3,13 0 0,00 0 0,00
14:10-16:30 Hildastraße 694 35 5,04 24 3,46 6 0,86 4 0,58 1 0,14
16:45-18:30 Konrad-Adenauer-Ring 111 15 13,51 12 10,81 3 2,70 0 0,00 0 0,00
18:40-20:00 Mozartstraße 154 4 2,60 4 2,60 0 0,00 0 0,00 0 0,00

Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

Schließzeiten in den Sommerferien 
im Gisela-Mierke-Bad
1.August 2016 bis einschließlich 21. August 2016. Ab 
dem 22. August 2016 steht das Bad wieder zu den 
gewohnten Zeiten zur Verfügung.

Foto:  Thinkstock
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Stadtbibliothek

Unsere Bücher können jetzt sprechen! – Neues aus der Stadt-
bibliothek
Auch im Sommer gibt es in der Bibliothek viel zu entdecken. 
Zum Beispiel den neuen Medienturm beim Kinderbereich. Dort 
findet kleine und große Leser ab sofort Bücher, die mit den 
„ting“- und „tiptoi“-Stiften zu benutzen sind.

Einfach ein Buch mit dem passenden Stift dazu ausleihen, zuhau-
se die Datei zum Buch aus dem Internet auf den Stift herunterla-
den (Anleitung ist beim Stift immer dabei) und dann den Stift ans 
Buch halten und los geht’s – da wiehert das Pferd, das
Flugzeug hebt ab und die Piraten setzen die Segel!
Und ganz nebenbei kann man noch die eine oder andere lustige 
und spannende Information bekommen. So macht entdecken 
Spaß!
Also nix wie runter vom Sofa und ab in die Stadtbibliothek!

Veranstaltungen in der Stadtbibliothek

„HINWEIS: Im August bleibt die Stadtbibliothek Eppelheim 
an den Samstagen geschlossen, während der Woche ist sie 
zu den üblichen Öffnungszeiten (Mo und Fr: 13-18 Uhr, Mi: 
10-18 Uhr) geöffnet!“

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 22. August bis 26. August 2016

Montag, 22. August
15:00 1665 Wir fahren mit der Bempel > Exkursion
Isabel Ritter-Göhringer, siehe Beschreibung
Dienstag, 23. August
09:00 1465 Gesundheitswandern > Wanderung,Waltraud Nen-
ninger, siehe Beschreibung
11:00 1471 Sportliches Radfahren mit Heinz Schriegel > 
Fahrradtour,Heinz Schriegel, Treffpunkt: Akademie für Ältere
14:00 4983 Vorbesprechung Advent in Leipzig, Karsten Schröder, 
> E06 EG
Mittwoch, 24. August
10:00 1671 Fahrradcodieraktion und kostenloser Rad-Check > 
Vortrag, Hermann Jochim, Hof der Volkshochschule
13:15 2103 Das Markus-Evangelium – Lektüre, Einführung und 
Gespräch > Seminar, Thomas Bölling, > 104 1.OG
Donnerstag, 25. August
07:50 1430 Einen Tag in Mainz > Wanderung, Klaus Haas, Horst 
Karl Kunz, Treffpunkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
Freitag, 26. August
08:00 4129 Eltville > Kulturfahrt, Ingrid Becker, Treffpunkt: Haupt-
bahnhof HD Bahnhofshalle
10:40 2117 Kunst- und Zeitgeschichte: Das Auge des Edward 
Hopper > Vortragsreihe, Dieter König, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten

Sa 20.08. 13.00 	 Trauung in der Pauluskirche
		  Winfried Gleich und Lisa geb. Gau
		  Pfrin. Blázquez
So 21.08. 10.00 	 Predigtgottesdienst Pfrin. Blázquez

Wochenspruch: Mt. 25,40
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.

Bitte beachten!!!!!!
Öffnungszeiten im Pfarramt
Sommerferien (28.07.-10.09.2016)
MO, DI, FR	 10-12 Uhr
DO	 16-18 Uhr
Während der Sommerferien finden in der Regel keine Grup-
pen und Kreise statt.
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Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 20.08.	 08.00	 Laudes (Josephskirche)
So. 21.08.	 11.00	 Hl. Messe (Christkönigkirche)
Di. 23.08. 	 08.30	 Hl. Messe (Josephskirche)
		  18.00	 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Mi. 24.08.	 10.00	 Hl. Messe (Haus Edelberg)

Pfaffengrund
So. 21.08.	 09.30	 Hl. Messe

Wieblingen
Sa. 20.08.	 18.30	 Hl. Messe

Neuapostolische Kirche

Mi. 17.08. 20:00 	 Gottesdienst in HD-Werderstr.7 durch Bischof 	
		  Jörg Vester
So. 21.08. 09:30 	 Gottesdienst in HD-Wiebl., Sandwingert 103
Do. 25.08. 20:00 	 Gottesdienst in HD-Wiebl., Sandwingert 103
So. 28.08. 09:30 	 Gottesdienst in HD-Wiebl., Sandwingert 103
Do. 01.09. 20:00 	 Gottesdienst in HD-Wiebl., Sandwingert 103

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte
Mittwoch: 18.45 Uhr, Donnerstag: 19 Uhr, Freitag: 18.45 Uhr, 
Samstag: 17 Uhr, Sonntag 10 Uhr, 17 Uhr.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Wir Eppler „Stallhäschen“ im Deutschen Hasenmuseum

Im Juli besuchten wir, die Klasse 3a, das Deutsche Hasenmuseum 
im Eppelheimer Wasserturm. Dort wurden wir vom Museumslei-
ter, Herrn Walch, freundlich begrüßt. 

Er zeigte uns seine große Hasensammlung. Was gab es da nicht 

alles zu entdecken! Ein Hasenschachspiel, eine Hasenschule, den 
fast echten „Dürer“-Hasen und vieles mehr. Es gab auch einen 
Roboterhasen, bei dem aber leider die Batterien leer waren. 
Außerdem waren wir von den vielen Schokohasenformen begeis-
tert. Schließlich führte uns Herr Walch im Wasserturm einen Stock 
höher, wo es noch mehr Hasen zu entdecken gab. In Glasvitrinen 
waren sehr empfindliche Hasenfiguren ausgestellt. Durch den 
Besuch im Hasenmuseum haben wir viel über „Hasenkunst“ und 
die Eppelheimer Geschichte gelernt. Geht doch auch mal hin!
von Helena Traxler, 3a

Unser Bürgermeister Dieter Mörlein hautnah

Am Montag, den 25.7.2016, machten wir, die Klasse 3a, einen 
Ausflug ins Eppelheimer Rathaus. Dort durften wir unseren Bür-
germeister Dieter Mörlein interviewen. 

Wir Drittklässler hatten sehr viele Fragen für Herrn Mörlein vor-
bereitet. Wir erfuhren, wie der Tagesablauf von Herrn Mörlein 
aussieht und was ihm an seinem Beruf besonders viel Freude 
macht. Er erzählte uns auch, welche Schulen er selbst besucht 
hat und dass er, wie er sagte, ein guter Schüler war. Wir erfuhren, 
dass er ein tolles Auto fährt, sein Handy aber ein „alter Knochen“ 
ist. Wir alle fanden unseren Bürgermeister richtig toll und es war 
super, wie viel Zeit er sich für uns freigehalten hatte. Am Ende 
bekamen wir einen Kugelschreiber und einen „Eppelheim“-Block 
geschenkt. Darauf gab uns Herr Mörlein sogar noch Autogram-
me! Wie man merkt, ist Herr Mörlein ein netter Bürgermeister und 
ein Interview mit ihm sehr empfehlenswert!
von Nuri Yesilgöz

Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard

Ein Hochbeet für den Kindergarten

Am 6.06.2016 besuchte uns die Edeka-Stiftung im Kindergarten. 
Auch unser Pate, Herr Bauer, war dabei. Zusammen mit den Kin-
dern wurde das Hochbeet aufgebaut und mit Erde gefüllt. 

Danach zogen sich 
die Kinder Schürzen 
an und versammel-
ten sich um das Beet. 
Zuerst wurden die 
P f l a n z e n s o r t e n 
erklärt und danach 
besprochen was sie 
zum Wachsen brau-
chen. Es gab roten 
und grünen Kopfsa-
lat, rote Beete, Blu-

menkohl, Rotkohl, Kohlrabi, Radieschen und Karotten. 
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Nun durften die Kinder die Pflanzen in das Hochbeet einpflan-
zen. Nach dem Einpflanzen bekam jedes Kind eine Gießkanne, 
um die Pflanzen anzugießen.
Zum Schluss wurde der ganze Vorgang noch einmal besprochen. 
Für die Kinder war es sehr aufregend und es hat ihnen sehr viel 
Spaß gemacht. Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Edeka-
Stiftung und Herrn Bauer für die tolle Zusammenarbeit.

Sommerfest
Nach anfänglichen Überlegungen das Sommerfest wegen man-
gelnder Helfer ab zu sagen, feierten die Kinder mit ihren Familien 
und Erzieher/Innen am Samstag, 16.07.2016 ihr märchenhaftes 
Sommerfest.

Mit Lieder und 
einem Feen – 
und Drachen-
tanz startete 
das Fest, 
danach konn-
ten sich die Kin-
der schminken 
lassen oder Kro-
nen und einen 
F r o s c h k ö n i g 
basteln. Im 

Krippenbereich waren 2 Räume zu einem Märchen – Fühl – und 
Rätselpfad umgebaut worden und jeder der dort hinein ging, 
kam begeistert wieder heraus.
Eine besondere Attraktion war die Versteigerung von wunder-
schönen bunten Gemälden durch den Elternbeitrat, die die Kin-
dergartenkinder mit verschiedenen Techniken hergestellt hat-
ten. Von dem Erlös wurde ein Fußballtor für das Außengelände 
gekauft.
Für das leibliche Wohl war gut gesorgt und alle Anwesenden 
genossen das Fest bei strahlendem Sonnenschein. Das Kinderta-
gesstätten – Team möchte sich bei allen Helfern, die zum Gelin-
gen des Festes beigetragen haben, herzlich bedanken!

Parteien

CDU www.cdu-eppelheim.de

Einstimmiges Votum für Thomas Wieland
CDU-Vorstand und CDU-Fraktion unterstützen Bürgermeis-
terkandidaten

Mit einem einstimmigen Votum sprechen sich CDU-Vorstand 
und CDU-Fraktion für die Unterstützung von Thomas Wieland als 
Bürgermeisterkandidat aus. 

Die CDU demonstriert Geschlossenheit und stellt sich hinter Thomas 
Wieland (Bildmitte.)

Der 44-jährige Wieland gab am 09.08. seine Kandidatur bekannt. 
Die CDU stellt sich hinter Wieland, so der Vorsitzende der CDU 
Eppelheim, Volker Wiegand, weil dieser die entsprechende Erfah-
rung aus einer großen Verwaltung mitbringe und als Persönlich-
keit modern und bodenständig sei. Positiv sei die langjährige 
kommunalpolitische Erfahrung des Kandidaten im Bereich Fami-
lie, Jugend und Soziales herauszustellen, aber auch im Bereich 
Verwaltungsmanagement und moderne Verwaltungsführung. 
Für den stellvertretenden Bürgermeister und Fraktionssprecher 
Trudbert Orth war besonders überzeugend, dass Thomas Wie-
land zunächst auf eine „Zuhör-Tour“ gehen wolle, die noch im 
August starten wird. Die CDU sieht in Thomas Wieland den 
geeigneten Kandidaten, um Eppelheim im Zentrum der Metro-
polregion Rhein-Neckar nachhaltig und ganzheitlich weiterzu-
entwickeln.

SPD www.spd-eppelheim.de

Kreis-SPD will Erneuerungsprozess vorantreiben.
Die SPD in Baden-Württemberg hat sich in einem basisorientier-
ten Prozess intensiv mit dem desaströsen Ergebnis der letzten 
Landtagswahl auseinander gesetzt. Daraus die Konsequenzen 
zu ziehen, hatte sich auch der SPD-Kreisparteitag in Hockenheim 
zum Ziel gesetzt. „Die Aufarbeitung ist nötig. Deshalb haben wir 
gleich nach der Wahl eine intensive Diskussion über die inhalt-
liche, strategische, personelle und organisatorische Erneuerung 
der Partei gefordert“ so der SPD-Kreisvorsitzende Thomas Funk. 
Die SPD müsse die Elemente einer Politik der sozialen Gerechtig-
keit wieder stärker herausarbeiten und diese Politik auch lang-
fristig umsetzen.
Der verabschiedete Leitantrag „Die SPD wieder stark machen“ 
fordert daher nicht nur, dass Landesvorstand, Landtagsfraktion 
und Bundestagsgruppe künftig stärker und sichtbarer an einem 
Strang ziehen, sondern alle Strukturen insgesamt auf den Prüf-
stand gestellt werden. Inhaltlich wurden die Energiewende, eine 
gerechte Altersvorsorge, ein solidarisches Gesundheitssystem 
sowie die Vision für ein attraktives Europa am häufigsten ange-
sprochen. „Allen ist klar, dass sich sich die Landes-SPD mit knapp 
13 Prozent und schrumpfenden Mitgliederzahlen der Realität 
stellen muss – organisatorisch wie programmatisch“, erklärte 
Funk.

Die SPD müsse wieder authentisch werden, um Vertrauen zu 
gewinnen, so einige Mitglieder in der umfangreich geführten 
Aussprache. Immer wieder kam dabei der Wunsch zum Aus-
druck, Konzepte zu entwickeln, die den Parteimitgliedern mehr 
Angebote zur Diskussion und Mitentscheidung bieten. SPD-Bun-
destagsabgeordnete Lars Castellucci formulierte als Ziel, die SPD 
wieder zu dem Ort zu machen, an dem die wichtigen politischen 
Fragen unserer Zeit besprochen, entschieden und umgesetzt 
werden.Seit März habe die Landes-SPD 220 neue Mitglieder zu 
verzeichnen, zumeist junge Leute. Das sei, nach Jahren rückläu-
figer Zahlen, ein gutes Zeichen. Nun komme es darauf an, das 
Profil der SPD als Partei der sozialen Gerechtigkeit zu schärfen, 
Inhalte mit mehr Emotionalität zu verknüpfen und die Partei-
arbeit zu modernisieren. „Wir müssen entschlossener, bunter, 
frischer und innovativer werden“, so die Weinheimerin Stella 
Kirgiane-Efremidis.
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Der Landtagsabgeordnete Daniel Born kündigte eine harte 
Oppositionspolitik im Ländle an. Die SPD-Fraktion werde dafür 
kämpfen, dass kein grün-schwarzer Stillstand das Land lähmt. 
„Wir werden genau darauf schauen, wo der grün-schwarze Koa-
litionsvertrag Substanz hat – oder ob dies nur eine Koalition der 
faulen Kompromisse wird“, sagte er zum Abschluss der Veran-
staltung.

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball

Großer Ansturm beim Ferienprogramm „Mädchenfuß-
ball“ des ASV Eppelheim

Noch zwei Minuten zu spielen: Jule spielt einen Steilpass zu Aylin 
und die lässt mit ihrem Schuss ins lange Eck der Torhüterin keine 
Abwehrchance. Das Team mit den gelben Leibchen führt jetzt 
7:6. 
Auch auf den Spielfeldern direkt daneben, bei den jüngeren 
Mädchen, steht das Match auf des Messers Schneide. Mia hat 
gerade ihr Team in weiß in Führung geschossen.
Es ist heute viel los auf dem ASV-Rasenplatz im Süden Eppel-
heims. Wieder hat der Verein zum Ferienprogramm „Mädchen-
fußball“ eingeladen. 
30 Mädchen im Alter zwischen 6 und 16 Jahren sind gekom-
men, was Organisator Marc Böhmann, Trainer der erfolgreichen 
B-Juniorinnen des Vereins, sehr freut: „Unser Konzept, mit dieser 
Ferienprogramm-Veranstaltung nur Mädchen anzusprechen, hat 
sich bewährt. Mädchen haben andere Bedürfnisse als Jungen, 
was Fußball angeht. Bei ihnen geht es stärker um den Spaß an 
der Bewegung und die Freundschaften zu den anderen Mäd-
chen. Und sie brauchen die Wertschätzung von anderen Mäd-
chen, wenn sie sich an eine neue Sportart heranwagen“ 
Die meisten Mädchen, die heute im ASV-Stadion heute dribbeln, 
passen und schießen, kicken bislang in ihrer Freizeit, zum Beispiel 
im Pausenhof, auf der Straße oder auf den Eppelheimer Gummi-
plätzen im Schulzentrum.

Die zweieinhalb Stunden vergehen für die Teilnehmerinnen wie 
im Fluge: In zwei großen Altersgruppen lernen die Mädchen 
zuerst die Grundtechniken des Passens kennen, danach folgen 
Dribbel- und Torschuss-Übungen und im Hauptteil des Vormit-
tags steht ein Turnier auf dem Programm, bei dem geschossen 
und gejubelt wird wie bei den großen Fußballerinnen. 
Drei erfahrene Spielerinnen der U-16-Juniorinnen, Frieda Reif, 
Emely Schmitz und Larissa Wirth, fungieren als Co-Trainerinnen 
und zeigen den jüngeren Mädchen wertvolle Tipps und Tricks 
im Umgang mit dem Ball. D-Juniorinnen-Trainer Daniel Münster 
betont: „Wir möchten vor allem den Mädchen einen schönen 
sportlichen Ferientag bescheren. 

Natürlich freuen wir uns auch, wenn, wie im letzten Jahr, einige 
Mädchen durch dieses Ferienprogramm-Angebot Lust bekom-
men, sich unseren Mädchen-Teams anzuschließen.“ Zwischen 
den Übungseinheiten stehen Obst, kleine Snacks und gesunde 
Getränke für die Mädchen bereit. Und am Ende gibt es für die 
tolle sportliche Leistung für jede Teilnehmerin am ASV-Ferien-
programm „Mädchenfußball“ eine schöne Urkunde und eine 
große Medaille. Nicht nur Vanessa sagt am Ende des Vormittags: 
„Das hat total Spaß gemacht, mit den Mädchen gemeinsam Fuß-
ball zu spielen.“

Bitte beachten Sie den 
Abgabeschluss für Ihre Berichte:

montags 12 Uhr

DJK Eppelheim

Liebe Walking Freunde,

Cornelia Middendorf und 
Angelika Thome betreuen 
die Walking Gruppen der 
DJK. Cornelia hat die Prü-
fung an der Sportschule 
mit 1 bestanden und kann 
Sie bestens in den Wal-
king-Sport einführen. Die 
Frauen laufen Mittwochs 
von 8.00 – 9.00 Uhr ca. 1 
Stunde. Treffpunkt ist Ende 
Goethestraße / Birkingstra-
ße. Wir laufen durch, es 		

				      gibt keine Ferien.

Achtung ab 14.09.16 beginnen wir um 9.00 Uhr.

Die gemischte Gruppe läuft Montag, Mittwoch und Freitag nach 
Absprache mit Cornelia Middendorf Tel. 766631. Treffpunkt DJK 
15.30 Uhr.

Neugierig? Einfach vorbeikommen.

55 +
Sie wissen, dass sie zur Gesunderhaltung von Körper und Geist 
etwas tun müssen und sie wollen es auch. Neben Sportange-
boten, die der Prävention und dem Erhalt der Fitness dienen, 
kommt aber auch die Geselligkeit bei der DJK nicht zu kurz.

Donnerstags 9.30 – 10.30 Uhr im DJK Clubhaus einfach mal rein-
schauen.

Übungsleiterin Doris Ibele 3. von links
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Eissportclub Eppelheim

Eisbären vergeben Förderlizenzen
Im Rahmen der Kooperation mit dem Mannheimer ERC haben 
die Eisbären die ersten Förderlizenzen vergeben. Damit sind 
Tim Komander, Alejandro Schmidt und Can-Luca Senghas in der 
kommenden Saison auch für den ECE in der Regionalliga spiel-
berechtigt.
Die drei Spieler sind darüber hinaus weiterhin für die U18 des 
MERC spielberechtigt. Die 16-jährigen Komander und Schmidt 
haben dabei ihre ersten ersten Schritte im Eishockey vor 10 Jah-
ren auf Eppelheimer Eis bestritten und führen ihre Ausbildung 
nun beim MERC fort, wo sie in der vergangenen Spielzeit in den 
DNL2 zum Einsatz kam. Auch der 17-jährige Senghas begann 
seine Eishockey-Ausbildung in Eppelheim und fand den Weg 
zum MERC über die Mad Dogs.
Die drei Förderlizenzspieler zeigen sich dabei allesamt lernwillig, 
wollen auf höherem Niveau den Spaß am Eishockey nicht ver-
lieren und wollen sich verbessern und das Team unterstützen. 
Ihre Stärken sehen sie vor allem im Kampfgeist und schnellem, 
wendigem Spiel, was für der Eisbären-Offensive sicher weitere 
Möglichkeiten bieten wird.
Coach-Korte freut sich über die jungen Spieler. Sie bringen alle 
eine ordentliche Einstellung mit, sind motiviert und lernwillig. 
Im Sommertraining machen sie bereits gute Eindrücke. Sie sind 
alle drei hungrig und bringen viel Potenzial mit. Wie lange die 
Anlaufzeit dauern wird, bis sie auf dem Regionalliga-Niveau 
ankommen, werden die ersten Spiel zeigen.

Bild v.l.n.r. Komander, Schmidt,Senghas
Wir begrüßen Tim, Alejandro und Can-Luca recht herzlich bei den 
Eisbären und wünschen ihnen, dass sie sich schnell im Team und 
auf dem höheren RL-Niveau einleben.

Auch Gottschalk bleibt beim ECE
Mit Roman Gottschalk hat ein weite-
rer Leistungsträger den Eisbären die 
Zusage für die kommende Saison 
gegeben. Der 27-jährige Stürmer 
geht damit ist seine achte Saison bei 
den Eisbären.
Seit 2009 stürmt Gottschalk für den 
ECE, damals noch im Kooperations-
projekt „Rhein-Neckar Stars“. Zuvor 
erlernte er in Mannheim den Eis-
hockeysport und bleibt der Region 

somit weiter treu. Zu Beginn seiner ECE-Epoche war Roman 
noch einer unter vielen, steigerte sich jedoch kontinuierlich und 
erwuchs spätestens in der vergangenen Spielzeit zum Leistungs-
träger des Teams. Mit 26 Scorerpunkten, darunter 11 Tore, war er 
zweitbester Scorer der Eisbären. Insgesamt schnürte er bereits 
141 mal die Schlittschuhe für die Eisbären, und konnte dabei 
beachtliche 88 Scorerpunkte verbuchen.
Coach-Korte ist verständlicherweise über den Verbleib Gott-
schalks erleichtert, der mit Spielübersicht, Teamgeist, Willen und 
Ehrgeiz das Spiel beeinflussen kann und ein Vorbild für jüngere 
Spieler darstellt.
Gottschalk sieht seine Ziele vor allem im Erfolg des Teams und 
wünscht sich mannschaftlichen Zusammenhalt auch in schlech-
ten Zeiten und will vor allem mit verbessertem Körperspiel dazu 
beitragen, den Erfolg und Spaß am Eishockey zu erhalten.
Wir freuen uns, #RoGo88 weiterhin im Eisbären-Team zu haben.

Eppelheimer Carneval Club

Neue Positionen beim ECC besetzt... jetzt kann es losgehen:

Aus den beiden Teilen der Hauptversammlung des Eppelheimer 
Carneval Clubs gingen folgende Ergebniss hervor:

Neu zu wählen war im Vorstand:

- 2. Vorsitzender : hier wurde Hans-Jürgen Beyer wieder gewählt
- Schatzmeister :	Thomas Wagner für Walter F. Bilke, bei dem 
		  wir uns hiermit für den Jahrzehnte langen Ein	
		  satz für unseren Verein – viel Herzblut und 		
		  Engagement ganz herzlich bedanken 
		  möchten..
- Sitzungspräsident : Jens Schneider ( kommissarisch )

Weiter in ihrem Amt – und somit erst im nächsten Jahr zu wäh-
len sind:
1. Vorsitzende : Hans-Jürgen Herrenkind
Schriftführerin : Ute Vavra

Erweiterter Vorstand:

Gardeministerin/-in : 	 Michael u. Caro Goth (kommissarisch)
Orga. – Leiter : 		  Thorsten Speil
Wirtschaftsausschuss : 	 Gabi Schmitt, Meggy Trebsche, 
			   Charly Gärtner
Requisiteurin : 		  Gabriele Herrenkind

Eppelheimer Tennisclub

Mixed-Spiele
Bei perfektem Sommerwetter bestritten beide Mixed-Mann-
schaften am vergangenen Samstag ihr erstes Spiel. Obwohl sich 
beide Mannschaften mit einem 3:6 geschlagen geben mussten, 
hatten alle Spielerinnen und Spieler viel Spaß. Bei den Damen 
und Herren stand es nach den Einzeln 2:4 – für einen Sieg 
mussten alle Doppel gewonnen werden. Die Gegner aus vom 
TV GG Obergimpern holten jedoch für die Doppel Verstärkung, 
sodass lediglich das Team Saienko/Strauss siegen konnte. Bei den 
Damen und Herren 40 stand es nach den Einzeln 3:3. Die Doppel 
gingen dann aber alle an die Ladenburger Gegner.
Die Mixed- Mannschaft 

Die Spielerinnen und Spieler v.l.n.r. Michael Golatta, Alexander 
Strauss, Nikolai Hoffmann, Alina Saienko, Julia Selenksi, Miriam 
Langeloh
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18. Eppelheimer LK-Turnier
Das mittlerweile 18. Eppelheimer Leistungsklassen Turnier fand 
vom 3. bis zum 7. August auf der Anlage des Eppelheimer Tennis 
Clubs statt. Über 60 Teilnehmer, darunter zahlreiche ETC´ler hat-
ten sich für die Konkurrenzen Herren, Herren 40 und Herren 50 
gemeldet. Bis auf den verregneten Donnerstag trug das perfekte 
Sommerwetter zum vollen Erfolg des Turnieres bei. Im letzten 
Spiel des Turniers trafen im Finale der Herren A Konkurrenz die 
beiden Topgesetzen aufeinander und boten den Zuschauern 
ein eng umkämpftes Match, welches erst im Match Tie Break 
entschieden wurde.
Das gesamte Turnier war von sportlicher Fairness und von span-
nenden und umkämpften Spielen geprägt.
Besonderer Dank gilt der Turnierleitung um Petra Strittmatter, 
Stefan Bitenc, Stefan Bowe und Frank Müller, die für einen rei-
bungslosen Turnierablauf sorgten.
Im September wird der ETC ein weiteres LK-Turnier im Tagestur-
nierformat austragen. Der genaue Termin wird noch bekanntge-
geben
Herbstfest
Nachdem das Herbstfest des ETC letztes Jahr ein voller Erfolg war, 
wird es auch in diesem Jahr am Sonntag, den 18. September, ein 
Herbstfest geben. An diesem Tag ist auch der Finaltag des Oskar-
Kann-Turniers mit anschließender Siegerehrung. Für das leibliche 
Wohl wird dieses Jahr Herr Oliveri vom Clubrestaurant Campo 
Sportivo sorgen.

SG Poseidon

EINSTEIN-TRIATHLON ULM 2016
Schon fast Tradition für die SG Poseidon ist der Einstein-Triathlon 
Ulm, der neben den sportlichen Wettkämpfen auch immer mit 
einem Wochenende Campen, Zelten und Beisammensein einher-
geht. So machten sich bereits zum dritten Mal in Folge mehrere 
Einzel- und Staffelstarter auf den Weg zum Sportplatz des SSV 
Ulm, der das Basislager für Fahrzeuge, Zelte, Triathlonausrüs-
tung und Bierzeltgarnitur bildet, und der keine 100 m von der 
Wechselzone und dem Ziel entfernt liegt. Laufstrecke und in 
diesem Jahr auch die Ausfahrt aus der Wechselzone befinden 
sich sozusagen im Poseidon-Vorgarten! Danke an dieser Stelle an 
Sportfreund und den SSV Ulm – eine Spende in die Jugendkasse 
ist Euch wieder gewiss!

Durch die Vielfalt an unterschiedlichen Distanzen (Jedermann, 
Olympisch und Mitteldistanz) und auch der Staffelmöglichkeit 
bietet der Einstein-Triathlon für Jeden ein passendes Format. 
Durch zwei Tage ungestörten Fokus auf den Triathlon eignet sich 
der Einstein-Triathlon hervorragend für Neulinge, auch zum Aus-
tausch von Wettkampf-, Material- und Trainingstipps.
Da dieses Jahr auf der Mitteldistanz die Baden-Württembergische 
Meisterschaft ausgetragen wurde, war das Treiben der über 1500 

Starter um einiges größer als in den vergangenen Jahren.
Geschwommen wird in der Donau. Die Schwimmstrecke ist auf-
grund der Strömungsgeschwindigkeit zwar etwas länger als bei 
vergleichbaren Wettkämpfen, dennoch purzelten die Schwimm-
bestzeiten reihenweise. Für einige mehr problematisch war die 
mit 14°C niedrige Wassertemperatur, sodass mit Neoprenanzug 
geschwommen werden musste.Die Radstrecke ist stark profi-
liert und mit zwei 16- und 18%igen Anstiegen pro Runde sehr 
anspruchsvoll. Je nach Wettkampf sind 20, 40 oder 80 km zu 
absolvieren, und entsprechend die Anstiege mehrmals zu meis-
tern. Eine extra Bergwertung setzt aber bei dem einen oder 
anderen Starter zusätzliche Kräfte frei.
Die letzte Disziplin, Laufen, eine oder mehrere Runden entlang 
der Donau, auf der alten Ulmer Stadtmauer und durch das 
Stadion des SSV Ulm, bietet einen schönen Abschluss der Wett-
kämpfe. Da der Start der verschiedenen Distanzen zeitversetzt 
ist, sind auch alle Starter mehr oder weniger gleichzeitig auf der 
Laufstrecke oder im Ziel, wodurch der Einstein-Triathlon auch für 
Zuschauer und Supporter eine sehr kurzweilige und abwechs-
lungsreiche Veranstaltung bietet.
Die Ergebnisse über die Mitteldistanz im Einzelnen:
33 Kischlat Holger 45M 32 00:19:05.8 02:19:28.3 01:39:16.5 		
		  04:23:38,9
52 Bucci Nadine 	 40W 1 00:19:19.7 02:33:21.1 01:33:40.7 		
		  04:31:23,3
136 Brüstle Jürgen 50M 16 00:18:54.1 02:35:17.1 02:06:34.0 		
		  05:07:30,0
Nadine war damit Gesamtdritte der BaWü-Meisterschaften und 
verteidigte auch ihren AK-Landesmeistertitel über die Mitteldi-
stanz. Auch Holger landete auf dem AK-Podest der Landesmeis-
terschaften mit einem 3. Platz in der AK M45 (BaWü). Herzlichen 
Glückwunsch!
Über die Olympische Distanz startete Christian:
48 Horn Christian 50M 7 00:12:42.0 01:15:17.7 00:44:51.9 		
		  02:17:59,3
Familie Adamiec erreichte in der Jedermann-Staffel folgendes 
Ergebnis:14 Phil Adamiec – Andreas Adamiec – Birgit Adamiec 
00:05:24.1 00:32:20.4 00:28:36.7 01:09:44,3
Die oben erwähnte Bergwertung sicherte sich Christian (01:30,3 
min) vor Nadine (01:35,4 min), Holger (01:36,0 min) und Jürgen 
(01:56,6 min).
Herzlichen Glückwunsch an unsere Finisher!

TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

Walking-Treff beim NCT-Lauf
Durch die vielen Projeke dieses Jahr (Bahneröffnung, Vereinsmeis-
terschaft, Grünschnitt-Aktion usw.) war das Walking außerhalb 
von Eppelheim etwas zu kurz gekommen. Aber wir ließen es uns 
nicht nehmen, am Lauf zugunsten des Nationalen Centrums für 
Tumorerkrankungen Heidelberg mitzuwalken – für einen guten 
Zweck sind wir Walker immer zu haben, zumal das Thema „Krebs“ 
auch in unserer Gruppe eine wichtige Rolle spielt und auch vor 
Sportler kein Halt macht. So kam die Gruppe um 18 Uhr am NCT 
im Neuenheimer Feld zusammen. 18:30 Uhr fiel der Startschuss 
mit Läufern, Spaziergängern, Hunden, Walkern usw. Wir walkten 
bei 2,5 km drei bis vier Runden für den guten Zweck mit viel Spaß 
und (zur Freude der Läufer) angenehmen Temperaturen. Es war 
toll, für so ein Projekt mitgewalkt zu sein.

v.l. Kerstin Walter, Maria Rabenecker und Carsten Hildebrand.



10   |   � Eppelheimer Nachrichten · 19. August 2016 · Nr. 33

Natur und Umwelt

KLiBA

Energiespartipp: Neue Förderprogramme zur Heizungsop-
timierung und für Brennstoffzellen-Heizungen gestartet

Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim

Am 1. August 2016 startete das Bundeswirtschaftsministerium 
zwei neue Förderprogramme für die Energiewende im Heizungs-
keller: Das eine zur Heizungsoptimierung durch hocheffiziente 
Pumpen und hydraulischen Abgleich, das andere zur Förderung 
von Brennstoffzellen-Heizungen. 

Der Staat unterstützt die niedriginvestiven Maßnahmen wie den 
Pumpenaustausch oder Heizungsop-timierung  mit 30% För-
derung der Investitionen und hilft damit Millionen Gebäudeei-
gentümern und -nutzern, ihre Heizungssysteme zu verbessern. 
So kann der Austausch einer alten ineffizienten Pumpe durch 
ein hocheffizientes Modell zu einer Energieersparnis von bis zu 
80% führen. Beim hydraulischen Abgleich wird das bestehende 
Heizsystem so optimiert, dass nur noch so viel Wärme verbraucht 
wird, wie auch benötigt wird. Kalte oder zu heiße Heizkörper 
gehören dann der Vergangenheit an. Das Pro-gramm wird durch 
das Bundesamt für Ausfuhrkontolle (BAFA) administriert. 

Ziel des neuen Programms für stationäre Brennstoffzellen-Hei-
zungen ist es, die zukunftsweisende Technologie zur gleichzeiti-
gen hocheffizienten Strom- und Wärmeerzeugung breitenwirk-
sam am Markt zu etablieren. Der Energielieferant der Brenn-
stoffzelle ist Wasserstoff, der in einem chemischen Verfahren 
aus Erdgas gewonnen wird. Neben der effektiven Nutzung von 
Erdgas und der damit verbundenen Verringerung von CO2-Emis-
sionen, bietet die Technologie gegenüber vergleichbaren kon-
ventionellen Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlagen den Vorteil eines 
besseren Verhältnisses von elektrischer Energie zu nutzbarer 
Abwärme zur Beheizung von Gebäuden. 

Eigentümer von Wohngebäuden können beim Kauf einer Brenn-
stoffzellen-Heizung attraktive Zuschüsse erhalten. Die Förderung 
gibt es für stationäre Brennstoffzellenheizungen in den Leis-
tungsklassen von 0,25 bis 5 kW elektrischer Leistung in neuen 
und bestehenden Wohngebäuden. Die Förderhöhe ist gestaffelt 
nach der elektrischen Leistung der Anlage. Die Beantragung 
erfolgt über die KfW mit dem Programm „Energieeffizient Bauen 
und Sanieren - Zuschuss Brennstoffzelle“. Weitere Informationen 
finden Sie bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) unter 
www.kfw.de/433. 

Die KliBA steht Antragstellern bei der Programmauswahl und zur 
Erläuterung der Antragsverfahren kostenfrei zur Seite. Welche 
Anforderungen zu erfüllen sind, welche Programme kombiniert 
werden können und ob Sachverständige eingebunden werden 
müssen, wissen die Energieberater der KliBA bestens.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Tho-
mas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.

Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen 
Termin für die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, 
Zimmer 36, 2. OG, am Mittwoch, den 14.09.2016, zwi-
schen 16:30 und 18:30 Uhr. Telefon 06221 794603 (Herr 
Peter Schmitt). E-Mail: p.schmitt@eppelheim.de

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 

Informationen, Kulturelles

AVR

Land veröffentlicht Abfallbilanz für 2015

Einwohner des Rhein-Neckar-Kreises sind im Abfalltrennen 
weiterhin weit vorne

Insgesamt 47 Millionen Tonnen an Abfällen weist die Abfallbilanz 
des Landes Baden-Württemberg für das Jahr 2015 aus. Das sind 
eine Million Tonnen Abfälle mehr als im Vorjahr.

Das Pro-Kopf- Aufkommen an Haus- und Sperrmüll liegt für 2015 
landesweit bei 142 Kilogramm pro Einwohner.

Jeder Bürger des Rhein-Neckar-Kreises hat mit 126 Kilogramm 
deutlich weniger Rest- und Sperrmüll produziert als der Landes-
durchschnitt.Wie gut die Einwohner des Rhein-Neckar-Kreises 
trennen, wird noch deutlicher, betrachtet man die Mengen des 
Biomülls. Der Landesdurchschnitt liegt hier bei 45 Kilogramm pro 
Einwohner, während im Rhein-Neckar-Kreis stolze 75 Kilogramm 
pro Kopf zusammen kamen.Gemäß Abfallwirtschaftsplan Baden-
Württemberg/Teilplan Siedlungsabfälle wird bis zum Jahr 2020 
die Sammlung von 60 kg/Ea an Bioabfällen vorgegeben. Dieses 
Ziel übertrifft der Rhein-Neckar-Kreis schon heute.

Auch im Rhein-Neckar-Kreis war die Gesamtmenge an Bioabfall 
in 2015 mit 40.528 t gegenüber 2014 rückläufig (40.714 t), aber 
dies entspricht der Entwicklung in ganz Baden-Württemberg. 
Grund hierfür ist der trockene Sommer 2015.

Laut Abfallwirtschaftssatzung des Rhein-Neckar-Kreises besteht 
zwar keine Pflicht zur Aufstellung einer separaten BioEnergie-
Tonne, trotzdem standen bis Ende 2015 bereits 94.180 BioEner-
gieTonnen bei den Haushalten und Gewerbebetrieben im Rhein-
Neckar-Kreis vor Ort. Dies entspricht einem Anschlussgrad von 
65% mit weiterhin steigender Tendenz. Auch die Menge steigt 
in 2016 wieder an, aufgrund der steigenden Behälterzahlen wie 
auch der entsprechenden Witterung sogar mehr als geplant. Die 
AVR rechnet damit, dass bis Ende 2016 knapp 46.100 t, was pro 
Kopf 86,2 Kilogramm bedeuten würde, an Bioabfall getrennt 
gesammelt wird. Insgesamt ist Katja Deschner, Geschäftsführerin 
der AVR Kommunal GmbH, mit der abfallwirtschaftlichen Ent-
wicklung mehr als zufrieden : „Die Gewinnung von Rohstoffen 
aus Abfällen ist eines unserer wichtigsten Ziele.
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